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dort gemachten Funde zu berichten. Es handelt sich zugleich um die erste Mitteilung über Mikro­
faunen aus dem Neuwieder Becken.

Das angeschnittene Profil war 10—12 m mächtig und zeigte grünliche mergelige Tone, die zum 
Hangenden hin weiße Farben und Einschaltungen von Mergelbrocken aufwiesen. Vereinzelt wurden 
Lagen zerdrückter Mollusken in aragonitischer Erhaltung (Nystia sp., „Melania“ sp.) gefunden. Die 
in mehreren Proben aufgefundene Mikrofauna zeigt innerhalb des Profils keine grundsätzlichen 
qualitativen Änderungen. Der liegendste Teil dieser Tertiärfolge ist auf einem östlich des „Haupt­
profils“ liegenden kleinen Devon-Horst aufgeschlossen. Die dort vorliegenden Verhältnisse sollen in 
einer detaillierten geologischen Darstellung durch Herrn Prof. Dr. W. Meyer, Bonn, in Zusammen­
arbeit mit dem Verfasser geschildert werden.

Von den im „Hauptprofil“ gefundenen Mikroorganismen seien hier genannt:
A l g e n  : Gyrogonite von Characeen. — Gerade längsgeriefte Kalkstäbchen, deren Längsriefen 

gelegentlich durch Querriefen unterteilt sind. Sehr wahrscheinlich sind es Reste berindeter Characeen- 
Internodien. Ähnliche Gebilde sind aus dem Aquitan von Beauce/Frankreich bekannt (Cayeux 1916). 
Meinem Bonner Kollegen K. Kramer danke ich für botanische Hinweise.

O s t r a c o d e n  : llyocypris boehli Triebel 1941, Hemicyprideis rkenana (Lienenklaus) var. 
aff. gillettae (Stchepinsky), Candona fertilis (Triebel) (Larve), Eucypris sp., Cyprinotus ? cf. similis 
Lkls., „ Streifenostracode“ (Bruchstücke).

M i k r o k o p r o l i t h e n  : spindelförmig, mit Querriefen. Der Erzeuger fraß anscheinend auch 
Ostracoden.

Die Mikrofauna spricht durchaus für Süßwasser. Die Begleitfunde von Nystia deuten aber auf 
Brackwasser. Im Zusammenhang mit den bekannten Toleranzgrenzen der gefundenen Ostracoden- 
genera ist ein oligohalines Wasser möglich. Ob sich zur Basis hin eine stärkere Verbrackung einstellt, 
ist nach Untersuchung der Schichten auf dem genannten Devon-Horst erst zu sagen. Wahrscheinlich 
befinden wir uns in der „Zone der Liegendtone“ Quirings (1932).

Die Mikrobiostratigraphie der tertiären Schichten im Neuwieder Becken muß noch aufgebaut 
werden. Vorerst weist die Mikrofauna auf einen Zeitraum vom Oberoligozän (Chatt) bis Untermiozän 
(unteres Aquitan) hin, wobei stärkere Hinweise auf das Oligozän bestehen.
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Aufruf zur Mitarbeit bei der Kartierung der Flora im nördlichen Rheinland

Von E k k e h a r d  F o e r s t e r ,  Kleve-Kellen und W e r n e r  T r a u t m a n n ,  Bad Godesberg

Mit 1 Abbildung im Text 

(Eingegangen am 24. 5. 1972)

Nachdem H. Haeupler (1970) kürzlich in dieser Zeitschrift über die „Kartierung der Flora Mittel­
europas“ berichtet hat, können die Ziele und Methoden dieses langfristigen Kartierungsprojekts beim 
Leserkreis der „Decheniana“ als bekannt vorausgesetzt werden. Dieser Kurzbeitrag soll auf die Ein­
richtung einer neuen Regionalstelle für das Gebiet Köln-Aachen aufmerksam machen und helfen, 
weitere Pflanzenkenner in Nordrhein zur Schließung der noch zahlreichen Bearbeitungslücken zu ge­
winnen. Während die floristische Kartierung im Gebiet der schon länger bestehenden benachbarten 
Regionalstellen in Westfalen und Rheinland-Pfalz bereits seit mehreren Jahren im Gange und ent-
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Abbildung 1. Kartenübersicht der Topographischen Karte 1 : 25 000 (wiedergegeben mit Genehmi­
gung des Landesvermessungsamtes Nordrhein-Westfalen vom 16. 5 .1 9 7 2  [3 582]); 
gestrichelt: Grenzen der Bearbeitungsgebiete der Regionalstellen Köln-Aachen u. Kleve; 
schraffiert: MTB in Bearbeitung (Stand: 1. 5 .1 9 7 2 ).

sprechend weit fortgeschritten ist, wird sie in Nordrhein gerade erst planmäßig begonnen. Gewiß 
sind auch hier einzelne Meßtischblätter ( =  Grundeinheiten für die Bearbeitung) fast vollständig 
bearbeitet, doch überwiegt die Zahl der noch unbearbeiteten oder kaum in Angriff genommenen MTB 
bei weitem. Das läßt auch die beigefügte Übersichtskarte von Nordrhein erkennen, die neben dem 
MTB-Netz die Grenzen der Regionalstellen Kleve und Köln—Aachen enthält und in der diejenigen 
Meßtischblätter innerhalb der beiden Regionalstellengebiete markiert sind, für die sich bisher Be­
arbeiter gefunden haben (Abb. 1).



Kurze Mitteilungen 289

Wer an einer Mitarbeit interessiert ist, wende sich bitte an die für ihn zuständige Regionalstelle, 
deren Anschriften unten aufgeführt sind. Er erhält dann eine Kartierungsanleitung, Geländelisten, 
eine Synonymenliste und Einzelbelegkarten. In Teilgebieten ist auch eine lokale Betreuung (Pflanzen­
bestimmungen, Exkursionen) möglich, und zwar für den R a u m  K ö l n  durch

Prof. Dr. U. Jensen , Botanisches Institut der Universität Köln, 5 Köln-Lindenthal (41), Gyr- 
hofstraße 15,

für den R a u m  D u i s b u r g - V e l b e r t  durch 
Prof. Dr. R. Dü ll , 41 Duisburg, Buscherstraße 11.

Mitarbeiter im G e b i e t  W u p p e r t a l  nehmen bitte Kontakt auf mit
Prof. Dr. H. Sunderm ann , Naturwissenschaftliches und Stadthistorisches Museum Wuppertal, 
56 Wuppertal-Elberfeld, Friedrich-Ebert-Straße 27.

Mitarbeiter benachbarter Regionalstellen, die in den Grenzgebieten zu Nordrhein tätig sind und 
weitere Kartierungsgebiete suchen, sind herzlich eingeladen, sich an der Bearbeitung der nordrhei­
nischen MTB zu beteiligen. Das gilt vor allem für das B e r g i s c h e  L a n d .

R e g i o n a 1 s t e l  1 e K l e v e
Dr. E. Foerster, Forschungsstelle für Grünland und Futterbau des Landes NRW, 419 Kleve- 
Kellen, Zum Breijpott 15.

R e g i o n a 1 s t e 11 e K ö l n  — A a c h e n
Prof. Dr. W. Trautmann  und Dr. K. H. Harms, Bundesanstalt für Vegetationskunde, Natur­
schutz und Landschaftspflege, 53 Bonn-Bad Godesberg, Heerstraße 110.

Der Vollständigkeit halber seien auch die Anschriften der benachbarten Regionalstellen mit­
geteilt :

R e g i o n a l s t e l l e  W e s t f a l e n
Dr. F. Ru nge , Landesmuseum für Naturkunde, 44 Münster (Westf.), Himmelreichallee 50.

R e g i o n a 1 s t e 11 e R h e i n 1 a n d - P f a 1 z
Prof. Dr. D. Hartl und Frau Dr. I. Siegert, Institut für Spezielle Botanik der Universität Mainz, 
65 Mainz, Postfach 3980.
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